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V
orw

ort D
irektor

C
aritas w

irkt. M
it dir.

D
as Jahr 2013 überschattete ein E

reignis, das auch in O
berösterreich viele M

enschen in groß
e V

erzw
eiflung

stürzte. D
as H

ochw
asser A

nfang Juni brachte aber nicht nur Leid, sondern auch eine F
lut an S

olidarität m
it sich.

U
nd so bekam

 unser Jahresm
otto „C

aritas w
irkt – m

it dir“ eine besondere B
edeutung. D

enn dank der groß
artigen

H
ilfsbereitschaft in F

orm
 von S

penden – aus O
berösterreich, aber auch aus V

orarlberg und der S
teierm

ark – konnten w
ir als C

aritas
insgesam

t rund 3.000 betroffene O
berösterreicherinnen und O

berösterreicher tatkräftig unterstützen. M
it H

ochw
asserbüros und den

S
ozialberatungsstellen w

aren w
ir direkt vor O

rt bei den M
enschen. N

eben finanzieller H
ilfe konnten w

ir dadurch auch m
enschlichen

B
eistand geben, den viele in dieser schw

ierigen S
ituation als sehr w

ertvoll em
pfanden. W

ir w
aren auch nach dem

 A
bschluss der finan-

ziellen U
nterstützung noch für die B

etroffenen da, m
it einem

 offenen O
hr für ihre S

orgen und N
öte. M

it verschiedenen V
eranstaltungen

in den R
egionen gaben w

ir H
ilfestellung bei der V

erarbeitung des E
rlebten, jetzt im

 Jahr 2014 haben w
ir auß

erdem
 eine S

ervicestelle für
M

enschen in den als A
bsiedelungsgebieten deklarierten Z

onen eingerichtet. D
as A

ngebot soll B
etroffenen helfen, einen guten W

eg für
eine lebensw

erte Z
ukunft finden zu können.

D
ankbar bin ich auch für die M

ithilfe von P
farren und F

reiw
illigen – im

 Z
uge der H

ochw
asserkatastrophe, aber auch darüber hinaus.

D
enn rund um

s Jahr engagieren sich m
ittlerw

eile über 700 F
reiw

illige in unseren E
inrichtungen in O

Ö
. und rund 6.500 E

hrenam
tliche

sind in den P
farren für die C

aritasarbeit engagiert. Z
usam

m
en können w

ir für M
enschen in N

otlagen vieles bew
irken. M

anchm
al sind es

kleine D
inge w

ie ein Lächeln, w
enn jem

and w
ieder H

offnung schöpft. M
anchm

al sind es auch größ
ere D

inge – w
enn M

enschen w
ieder

aus eigener K
raft ihr Leben gestalten können. W

ertvoll ist jede einzelne W
irkung. D

as ist es auch, w
as unsere rund 3.000 hauptam

tlichen
M

itarbeiterInnen in O
berösterreich in ihrer täglichen A

rbeit m
otiviert, denn auch w

enn die A
rbeit oft herausfordernd und m

ühsam
 ist – w

ir
bekom

m
en auch vieles zurück von den M

enschen für die w
ir da sind: D

ankbarkeit, F
reude, gem

einsam
e E

rfahrungen und eben kleinere
w

ie größ
ere F

ortschritte im
 Leben dieser M

enschen. 
E

in groß
es D

anke daher an dieser S
telle für das E

ngagem
ent und die A

rbeit unserer M
itarbeiterinnen und M

itarbeiter sow
ie aller an der

C
aritas „M

it-W
irkenden“ im

 vergangenen Jahr. Ich bin zuversichtlich, dass w
ir auch 2014 vieles gem

einsam
 bew

egen und bew
irken w

erden.

F
ranz K

ehrer, M
A

S
, D

irektor der C
aritas in O

berösterreich 



Finanzbericht gemäß den Richtlinien 
des Spendengütesiegels 2013

Werte in EUR

                                                                            EUR 2013 

A. Mittelherkunft                                       130.528.335

I Spenden und Kirchenbeiträge                               12.725.018
a) ungewidmete Spenden                                              509.723
b) gewidmete Spenden und Sponsoring                  11.354.417
c) Erbschaften                                                                398.276
d) Sachspenden                                                            462.602

II Entgelte für Dienstleistungen                               96.963.203
a) aus öffentlichen Mitteln                                         75.821.005
b) aus privaten Kostenbeiträgen und sonstiges       21.142.198

III Subventionen und Zuschüsse der
öffentlichen Hand und kirchliche Beiträge         13.703.010

IV Sonstige Einnahmen                                                   57.980

V Verwendung von in Vorjahren nicht 
verbrauchten Mitteln                                              7.006.370

VI Auflösung von Rücklagen                                          72.754                                                                                                                  

B. Mittelverwendung                                   130.528.335

I Aufwendungen für die statutarisch 
festgelegten Zwecke                                            119.267.716

II Spendenwerbung                                                        509.275

III Verwaltungsaufwand                                              4.075.103

IV Sonstiger Aufwand                                                               0

V Noch nicht verbrauchte Mittel                                6.676.241

VI Dotierung von Rücklagen                                                    0

                                                                                         



Jahresbericht 2013
Gesamtaufwand nach Sektoren

Werte in EUR

                                                                            EUR 2013        

Menschen in Not                                           11.351.320

Schulen und Lehrgänge                                    958.914

Integrations- & 
Flüchtlingsarbeit                                             6.323.558

Familienorientierte Arbeit                               7.546.171

Kinder und Jugend                                         7.432.535

Beschäftigungsprojekte & Hilfsbetriebe          485.074

Betreuung, Pflege & Hospiz                         31.949.492

Menschen mit Behinderungen                     58.461.638

Pfarrcaritas                                                         668.926

Internationale Programme                             5.350.707

Summe aller Leistungsbereiche                130.528.335        
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C
aritas S

penden
S

pendenvergleich* 
M

ittelherkunft - M
ittelverw

endung 2013
   

                 
E

U
R

O
                              

Ist 2013  

M
IT

T
E

LH
E

R
K

U
N

F
T

K
irchensam

m
lungen, H

aus-

sam
m

lung, P
atenschaften,

S
pendenbriefe, D

auerauf-

träge, etc.                        
11.383.939

E
rbschaften

                               
        

398.276

K
irchenbeiträge                                    

250.973
 

Licht ins D
unkel                                   

71.777
  

S
onstige E

innahm
en                            

        
              

(A
ktionen, V

eranstaltungen, 

S
ponsoring)                     

157.451

V
erzinsung aus S

pendenguthaben
     

6.271

R
ücklagen aus S

penden 

(K
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 N
otsituationen, 

A
uflösung aus V

orjahren)
7.006.370
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Internationale P
rogram

m
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C
aritas Ö

sterreich
                                

2.275.235

A
ufw

and für S
pendenbeschaffung

      
509.275

A
ufw

and für Interne D
ienstleistungen

600.258

S
pendenverw

endung 2013 

(siehe G
rafik)                                       

9.214.048

R
ücklagen für S

penden

(K
atastrophen &

 N
otsituationen)

         
6.676.241
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*M
anchm

al notw
endige U

m
w

idm
ungen w

erden entsprechend den K
riterien des S

pendengütesiegels gehandhabt.

x

D
anke für Ihre S

penden 2013!
Insgesam

t rund 12 M
illionen E

uro haben die O
berösterreicherInnen im

 Jahr 2013 an die C
aritas O

Ö
. gespendet. D

avon
w

urden rund 4,9 M
illionen E

uro für die K
atastrophenhilfe der C

aritas gespendet. E
in solches E

reignis hat uns im
 eigenen

Land getroffen – das H
ochw

asser im
 Juni. Im

 N
ovem

ber brach dann ein T
aifun über die M

enschen auf den  P
hilippinen

herein – 14 M
illionen M

enschen w
aren betroffen. D

ank der S
penden auch aus O

berösterreich konnte vielen M
enschen 

sofort in erster N
ot und auch später beim

 W
iederaufbau ihrer E

xistenz geholfen w
erden. 

H
ilfe für M

enschen in N
ot im

 In- und A
usland 

D
ie A

uslandshilfe der C
aritas O

Ö
. w

urde 2013 zu rund 89 %
 aus S

penden finanziert. Insgesam
t konnten 117 P

rojekte in
A

frika, O
steuropa und anderen Ländern unterstützt w

erden. 
O

hne S
penden w

äre auch die H
ilfe für M

enschen in N
ot in O

berösterreich nicht m
öglich. S

ie w
urde 2013 zu rund 57 %

aus S
penden finanziert. Z

um
 B

eispiel aus dem
 G

eld der C
aritas-H

aussam
m

lung in den P
farren, die m

it rund 1,66 M
illionen

E
uro einen bedeutenden T

eil dazu beiträgt. D
ank dieser S

penden können z.B
. die 12 regionalen C

aritas-S
ozialberatungs-

stellen O
berösterreicherInnen in N

otsituationen m
it R

at und T
at zur S

eite stehen. 2013 w
aren es rund 12.700 M

enschen,
denen so aus der akuten N

otlage geholfen w
erden konnte. D

arüber hinaus bietet etw
a das P

rojekt F
R

ID
A

 w
ohnungslosen

F
rauen eine Z

uflucht und in den begleiteten W
ohnprojekten H

artlauerhof und H
aus für M

utter und K
ind können M

enschen
in K

risensituationen w
ieder F

uß
 fassen. 

S
penden für M

enschen in schw
ierigen Lebenslagen

In den anderen T
ätigkeitsfeldern der C

aritas (M
enschen m

it B
ehinderungen, B

etreuung und P
flege, K

inder und Jugendliche),
die zum

 G
roß

teil durch die öffentliche H
and und durch B

eiträge der betreuten P
ersonen finanziert w

erden, spielen die
S

penden auch eine w
ichtige R

olle. O
hne sie w

ären m
anche T

herapien für M
enschen m

it B
eeinträchtigungen, ein T

eil der
H

ospizarbeit für unheilbar kranke M
enschen oder die U

nterstützung für M
enschen, die zu H

ause ihre A
ngehörigen pfle-

gen, nicht m
öglich.

A
ufw

and zur S
pendenaufbringung

W
er ordentlich und solide helfen w

ill, m
uss V

erw
altungsarbeit leisten. U

m
 jede einzelne  S

pende gew
issenhaft ihrer

Z
w

eckw
idm

ung zuzuführen, ist eine genaue und sorgfältige B
uchhaltung erforderlich. D

ie C
aritas ist aber sehr bem

üht,
m

öglichst kostengünstig zu arbeiten und P
ersonal und M

aterialressourcen effizient einzusetzen. D
ie K

osten für W
erbung

und internen A
ufw

and zur S
pendenaufbringung lagen 2013 bei 9,17%

 des S
pendenvolum

ens - dies ist ein D
urchschnitts-

w
ert über alle S

pendenprojekte. 
S

pendenverw
endung nach B

ereichen
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C
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S
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*M
anchm

al notw
endige U

m
w

idm
ungen w

erden entsprechend den K
riterien des 

S
pendengütesiegels gehandhabt.

Ist C
M

N

10.529.366

45.000

146.734

19.768

75.280
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2.083
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V
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C
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er D
iö

zese Linz:

D
irektor F

ranz K
ehrer, M

A
S
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ag. G
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G
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A

C
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o
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M
ag. G
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G
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B

A
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ag. a(F
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A
S
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S

c

S
p

end
enm

arketing
:

S
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arm
az

D
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eauftrag
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A
ndreas S

chneeberger

C
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it B

ehind
erung

en:

M
ag. aM
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D
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R
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m
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A
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raxberger

F
ranz H

öglinger
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